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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

„rotzfrech und nervenstark“ heisst es auf dem Titelblatt des neusten „Schützenkönig“ vom 
Oktober 2014 und zwei junge Ladies strahlen mir entgegen. Im Untertitel folgt „Sarah Hor-
nung und Nina Christen kommt an der WM nichts spanisch vor“. Angespielt wird dabei auf 
die Erfolge unserer Junioren an der WM in Granada, wo  junge Talente mit viel Selbstver-
trauen und einer (positiven) „Rotzfrechheit“ die Erfolge suchten und fanden. Mir gefällt die-
ser Trend und er erinnert mich an die Zeit der „Crazy Canucks“, als kanadische Skifahrer im 
Weltcup auftauchten und mit einer „Rotzfrechheit“ den Etablierten das Fürchten beibrach-
ten. Mich fasziniert bei den Jungen die klare Fixierung auf Ziele und die Überzeugtheit, Er-
folg zu haben.  
Nicht nur die Jungen auf internationaler Ebene haben Erfolg, auch unsere eigene Jung-
mannschaft weiss zu überzeugen, wie man auf den nächsten Seiten mehrmals nachlesen 
darf. Im Gegensatz zur WM in Granada waren aber auch unsere älteren „Semester“ höchst 
erfolgreich. So gewannen sie am OMM-Final wiederum Bronze, die Jungen holten allerdings 
gar Gold und Junior Sven Siegenthaler schoss das Tagesbestresultat. Dafür wurde Kurt 
Ochsner Schützenkönig am Eisenbahnerschiessen. So lässt sich noch vieles aufzählen und 
Junge und Alte, oder einfacher gesagt, über die Standschützenfamilie, denn so wirken wir ja 
jeweils, wie ein verschworener Bund.  
Bald ist das 2014 auch wieder vorbei und unser Präsi darf ein höchst erfolgreiches Jahr in 
seinem Rückblick zusammenfassen. Ich beneide ihn nicht darum, muss er doch eine lange 
Liste von Heldentaten auf ein paar Seiten unterbringen. Die kommenden Weihnachtstage 
sind aber auch die Zeit der Besinnung, und manch einer bemerkt dabei, wie gut es ihm 
eigentlich ergeht und andere Leute im nahen Umfeld nicht so viel Glück haben. „Eine gute 
Gesundheit ist das Wichtigste“, pflegt mir jeweils eine gute Kollegin zu sagen, die finanziell 
gar nicht auf Rosen gebettet ist aber mich trotzdem immer mit einem Lachen erfreut. Recht 
hat sie. Meine Gedanken gehen in diesem Zusammenhang zu Urs Mönch, unserem tollen 
Kassier, der sich vor ein paar Monaten pensionieren liess und nun mit einem schlimmen 
Krebs kämpft, der ihm viel Lebensfreude genommen und ein ganz schwieriges Los auferlegt 
hat. Die Sache ist ganz tragisch: Da erhält man endlich viel Freiraum im Leben und nun das! 
Ich spreche wohl aus dem Herzen der ganzen Standschützenfamilie, wenn ich an dieser 
Stelle im Namen von uns allen Urs ganz viel Glück und eine baldige Erholung und Genesung 
von dieser schweren Krankheit ausspreche.  
 
Ich wünsche Euch allen frohe und gesegnete 
Festtage und es guets 2015. 
 

 
Peter Reinhard 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 

 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Borg Optik AG, Gerwer’s Schiessbrillen Shop, Zürich-Örlikon 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Rudin Optik, Winterthur 
 

Sigrist-Ochsner Susi, Gesundheit und Wohlbefinden, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 

Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-
Kosten. Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / 

sollte, dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 

Kurt Ochsner Schützenkönig am Eisenbahnerschiessen 
  

Auch dieses Jahr gibt es von ganz starken Leistungen der 
Standschützen am Schweizerischen Eisenbahnerschiessen in 
Zuchwil zu berichten: Kurt Ochsner wurde im Sportgewehr-
Feld Schützenkönig, Marcel Ochsner dritter. Bei den Armee-
gewehren verpasste Reto Schweizer den Sieg nur knapp. 
Leider waren ein paar Warner völlig überfordert, was sich dann 
auch auf die Schiessleistung der Schützen übertrug. So waren 
meine Nerven irgendwann am Boden, was sich dann auch mit 
schlechten Passen zeigte. Zum Glück war es nicht bei allen so, 
und die Stimmung nach dem Schiessen in der Festwirtschaft 
war dann rasch wieder sehr gut. Insbesondere der Tombola-
Losverkäufer trug das Seine bei. Insgesamt war es glatter An-
lass, wir kommen sicher wieder. 

 

Name, Vorname Sport-
gerät Gr. Verein Kunst Schnell-

stich 
Aus-

zahlung 
Regio-

nal 
Eisen-
bahner 

Vete-
ranen 

Meister-
schaft 
30 lg.  

SK SK Rang 

Ochsner Kurt Stand. A1 99 470 59 57 57 59 -- 290 668.0 1 
Ochsner Marcel Stand. A1 96 468 56 59 57 57 -- 286 657.8 3 
Fässler Paul Stand. A1 96 458 56 59 56 59 472 283 654.8 6 
Bründler Thomas Stand. A1 96 453 55 58 56 57 -- 287 654.3 8 
Pauli Thomas Stand. A2 94 457 55 57 57 57 -- 268 633.7 17 
Mönch Urs Stand. A2 92 446 54 54 54 55 434 272 625.6 19 
                          
Schweizer Reto 90 A3 90 409 49 56 53 59 -- 276 623.9 2 
Anderegg Fredi 57/03 A3 93 435 52 52 55 52 451 266 613.5 6 
Dürig Kurt 57/03 A2 90 443 53 57 55 54 409 260 613.3 7 
Jörger Peter 57/03   89 390 50 56 56 51 407 266 607.0 10 
Schneider Markus 57/03 A2 88 440 56 53 51 50 408 260 602.0 12 
Ramp Martin 90   92 390 54 56 53 49 -- 257 600.0 13 
Gut Jakob 57/03 A3 89 414 52 50 50 54 -- 254 590.4 14 
Schwarzenbach H. 57/03 A3 83 404 52 52 49 53 -- 254 583.4 16 
Reinhard Peter 90   85 257 55 57 53 54 -- 250 579.7 18 
Egg Peter 57/02   86 -- -- -- 54 -- -- -- --   

 

SK = Schützenkönig 
 

Weitere Highlights: 
· Sektion: 3. Rang mit 94.840 Punkten 
· Gruppe: A1 auf dem 1. Rang mit 1‘849 Punkten, A2 auf dem 6. Rang mit 1‘786 Punkten, 

A3 auf Rang mit 1‘662 Punkten 
· Kurt Ochsner Sieger in der Sektion, Paul Fässler Sieger beim Veteranenstich. 
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JUVE-Final in Thun: unsere Jungen schiessen ganz stark! 
 

Am Samstag, 25. Oktober, fand der Schweizerische Einzelfinal der besten Jungschützen  
und Veteranen in Thun statt. Von unseren Veteranen konnte sich leider keiner qualifizieren, 
dafür waren alle unsere Junioren am Start, die jeweils auch in der OMM zusammen brillie-
ren. Eines vorweg, alle schossen sehr gut. 
Bei den „Junioren, Standardgewehr“ siegte Pascal Bachmann, Wila, vor Christoph Häsler, 
der nach einer sehr guten Quali den besten Final schoss. Den Sprung in den Final schaffte 
auch Roman Ochsner, er wurde sehr guter Siebter.  
Bei den „Junioren, Sturmgewehr 90“, verpasste Joel Ramp die Bronzemedaille nur um einen 
Punkt  und  musste  mit  dem  undankbaren  4.  Platz  vorlieb  nehmen.  Bei  149  Teilnehmern  
kann die Leistung aber nicht hoch genug anerkannt werden. 
Der Final zeigte einmal mehr, dass auf sehr hohem Level geschossen wird. 
 
· Einzelklassement Junioren Standardgewehr (50 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Ort Qualifikation Final Total 

1    Bachmann Pascal, 1996, Wila 98 98 94 290 

2    Häsler Christoph, 1996, Müllheim-Dorf 96 96 97 289 

3    Rothenberger Simon, 1995, Buchs 97 96 96 289 

..    …….. .. .. .. .. 

7   Ochsner Roman, 1995, Winterthur 93 98 93 284 

20  Siegenthaler Sven, 1996, Hofstetten 95 93 -- 188 

37  Alber Jonas, 1994, Hagenbuch 92 92 -- 184 
 
· Einzelklassement Junioren Sturmgewehr 90 (149 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Qualifikation Final Total 

1    Clossner Carlo, 1995, Diemtigen 93 92 97 282 

2   Föhn Reto, 1995, Rickenbach/SZ 95 94 93 282 

3   Hiltebrand Michael, 1994, Bülach 94 96 89 279 

4   Ramp Joël, 1995, Hosenruck 95 90 93 278 
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31. Tir commémoratif de L'Escalade, Genf – Carigiet stark! 
 

Einmal mehr war das Kniendschiessen in Genf ein Highlight in unserem Jahresprogramm. 
Die perfekte Organisation, die spürbare Gastfreundschaft, die festliche Atmosphäre beim 
gemeinsamen Mittagessen im Königsaal, ein phantastisches Museum wo man unzählige 
Siegerpreise bewundern kann, all dies sind nur ein paar Fakten, welche den Anlass in Genf 
zu etwas ganz Besonderem machen. Hinzu kommt eine gemütliche Anreise per Bahn und 

eine meist feucht fröhliche und unterhaltsame Rückreise, alles 
unvergessliche Eindrücke eines ganz speziellen Tages.  
Was die Schiessleistungen betrifft, klassierte sich unsere Grup-
pe auf dem sehr guten 3. Rang. Christof Carigiet verpasste den 
Tagessieg bei den Standardgewehren bei Punkt- und Passen-
gleichheit nur aufgrund des Alters. Mit nur einem Punkt unter 
dem Maximum wurde er ein mehr als verdienter Gruppenpreis-
Gewinner der Marmitte.  
Traditionell ist auch schon das Pizza-Essen in Winterthur nach 
erfolgreicher Rückkehr, damit wir den letzten Teil des Heimwe-
ges jeweils gestärkt in Angriff nehmen können. Auch diesmal 
war dieser „Schlusshöck“ sehr gemütlich. 

 
Gruppe StS Oberwinterthur 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1    Carigiet Christof 1965 Stand. 74 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 71 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 69 

4    Lüthi René 1966 Stand. 67 

5    Nay Martina 1974 Stand. 65 

6    Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 54 

  TOTAL     400 

Rang 3 
Gruppenrangliste (17 rangiert) 
 

Rang   Gruppe Resultat 

1   Stadt Thun 422 

2    Stadtschützen Bern 403 

3   StS Oberwinterthur 400 

4    TS Chavannes-Ecublens 379 

5    Feldwaffen Verein Solothurn 370 
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Einzelklassement Standardgewehre (40 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 

1    Knaus Kaspar, 1957, Stadtschützen Thun 24 25 25 74 

2    Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 24 25 25 74 

3    Koller Roger, 1985, Stadtschützen Thun 25 23 25 73 

..    …….. .. .. .. .. 

6   Ochsner Kurt, 69, StS Oberwinterthur 22 24 25 71 
 
Einzelklassement Armeegewehre (73 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 

1    Plaz Franz, 1970, SG Zofingen 22 22 23 67 

2   Siegenthaler Walter, 1947, Stadt Bern 19 23 24 66 

3   Mühlemann Stefan, 1987, SG Zofingen 23 23 20 66 

..    …….. .. .. .. .. 

30   Gut Jakob, 1964, StS Oberwinterthur 16 20 18 54 
 

 
 

k Im Auftrag von    k
Gesundheit und Wohlbefinden

Natürliche Produkte für die ganze Familie
Nahrungsergänzung

Kosmetik
Dessous und Freizeitbekleidung

Gerne berate ich Sie persönlich

Susi Sigrist-Ochsner
Weizackerstr. 6

8405 Winterthur
Tel: 052 232 97 65     Nat: 079 513 32 01

Fax: 052 238 16 25
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152. Rütlischiessen – Wetter zum Davonlaufen, Stimmung gut, 
Thomas Bründler erfolgreich 
 

Wir Standschützen wurden am Rütlischiessen am Mittwoch vor Martini (05. November) von 
ganz schlechtem Wetter mit Regen und Schnee heimgesucht. Schade, denn es war der 
einzige schlechte Tag in dieser Woche. 
Die Anreise am Vortag fand noch bei guten Bedingungen statt. Nachtessen und Übernach-
tung im Restaurant Rössli in Beckenried waren ebenfalls bestens. 
Frühmorgens um 06 Uhr ging es dann aufs Schiff. Dort war es sehr unterhaltsam, aber es 
begann bereits zu regnen. Nach der Ankunft beim Rütlisteg stürmte René Lüthi sofort zum 
Rütli-Restaurant hoch und ergatterte uns einen Tisch im Trockenen, was sich als sehr gut 
entpuppte. Dort trafen wir Hanspeter Michel („Hampi“, den Kollegen des Schreiberlings aus 
dem Melchtal, der uns nach der Rückkehr vom Eidgenössischen in Aarau mit Bratkäse ver-
wöhnt hatte) und tranken mit ihm seriös Tee und Kaffee. Hampi schoss danach um 08.30 
Uhr sein Programm und gewann das Schiessen überraschend mit hervorragenden 86 Punk-
ten.  
Um 09.15 Uhr waren dann wir Standschützen an der Reihe. Nur schon das Umziehen war 
etwas schwierig, alle suchten ein Dach zum Unterstehen. Das Schiessen geht unter das The-
ma „Achtung, fertig, los“. Die Kommandos kamen ruckzuck und wir mussten etwas pres-
sieren. Was für alle gleich war: der Regen war ein treuer Begleiter. Alles nass, Brille, Diopter, 
Jacke. Nach dem Schiessen suchten alle unseren trockenen Platz auf und plagierten wie im-
mer über unsere Leistungen. Kurz gesagt, trotz des Wetter hatten wir es lustig und unter-
haltsam. Ich freue mich also schon auf ein nächstes mal.  
Thomas Bründler strahlte über alle Backen da er den Rütlibecher gewonnen hat. Mich hat es 
gefreut dass er der Gewinner des Bechers ist, da wir ja wissen wie viel Freude er an ihm hat. 
(Basierend auf den Notizen von Kurt Ochsner; leider musste ich an diesem Tag arbeiten und 
konnte das Geschehen nicht vor Ort erleben). 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1    Bründler Thomas 1975 Stgw.57/03 70 

2    Nay Christoph 1972 Kar. 68 

3    Ochsner Kurt 1970 Kar. 63 

4    Ochsner Roman 1995 Kar. 61 

5    Häsler Martin 1963 Stgw. 90 60 

6    Gut Köbi 1964 Stgw.57/03 52 

7    Carigiet Christof 1965 Stgw. 90 50 

8    Häsler Christoph 1996 Kar. 45 

  Durchschnitt     58.625 

Rang 23 
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Rangliste Gastsektionen (49 rangiert) 
 

Rang   Gruppe Resultat 

1    Stadtschützen Bern 70.000 

2    Stadtschützen Burgdorf 69.125 

3    Stadtschützen Thun 68.500 

4    Stadtschützengesellschaft Aarau 67.625 

5    Schützengesellschaft Rothenburg 67.500 

..    … .. 

23    Standschützen Oberwinterthur 58.625 
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Oberi-Nachwuchs gewinnt wie im Vorjahr den OMM-Final und die 
Aktiven holen zum drittenmal Bronze! 
 

In winterlicher Umgebung und bei schönem Wetter setzten sich die Standschützen am 
OMM-Final in Eggerstanden (AI) sehr erfolgreich in Szene. Im Gegensatz zu früheren Jahren 
qualifizierte sich das Elite-Team auf Rang 2 in der Qualifikation souverän für den Final und 
erreichte dort hinter den mehrfachen Schweizermeistern aus Höri und Gonten den feinen 3. 
Rang. Dabei bot Martina Nay mit 196 eine überragende Leistung. 
Auch die Junioren belegten in der Qualifikation Rang 2, setzten dann aber am Final noch 
einen Zacken zu und siegten mit neuem Final-Rekord. Angeführt vom Tagesbesten Sven 
Siegenthaler (197 Punkte; 1 Punkt höher als die besten im Elitefeld) und Christoph Häsler 
(195 Punkte) waren sie schlicht eine Klasse für sich. Toll auch, wie sich Joël Ramp mit dem 
Sturmgewehr in Szene setzte: feine 187 Punkte. 
Herzliche Gratulation allen Finalisten. Das war eine Klasse-Leistung! 
Noch ein Hinweis für 2015: Wir dürfen am 07. November den Final im Ohrbühl organisieren. 
Diesen  Termin  sollte  man  sich  in  der  Agenda  eintragen,  sowohl  als  Schütze  als  auch  als  
Zuschauer, Fan oder Helfer. 
 
· Bei den Aktiven schossen:  

Martina Nay 196, Christof Carigiet 191, Marcel Ochsner 191, René Homberger 191, Kurt 
Ochsner 189, Christoph Nay 189, René Lüthi 188, Paul Fässler 186. 

 
· Beim Nachwuchs schossen:  

Sven Siegenthaler 197, Christoph Häsler 194, Jonas Alber 190, Joël Ramp 187, Roman 
Ochsner 187. 

 
· Rangliste 300m Aktive, A-Final: 

1.  Schiessverein Höri     1‘550  
2.  Inf. Schützenverein Gonten    1‘540  
3.  Standschützen Oberwinterthur   1‘521  
4. Schützenverein Gams Tell    1‘513 
5.  Schützengesellschaft Regensdorf-Watt 1‘505  
6.  Standschützen Neumünster    1‘493 

 
· Rangliste 300m Nachwuchs, A-Final: 

1.  Standschützen Oberwinterthur   955  
2. Militärschiessverein Oetwil am See I  933 
3. Tälischützen Arbon-Roggwil   906 
4.  Schützengesellschaft Mauren-Berg   883 
5.  Schützengesellschaft Balterswil Ifwil  864 
6.  Militärschützen Bülach   855 
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Da es so gut zum Thema passt, möchte ich gleich auf den nächsten Seiten noch die im Laufe 
des Jahres erzielten OMM-Ergebnisse auflisten: 
 
OMM-Passen Kat. Sport: 
 

Rang Name, Vorname 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. 4. Rd. Final Schnitt Best 
1 Ochsner Marcel 193 198 198 195 191 195.00 198 
2 Siegenthaler Sven 193 189 194 195 197 193.60 197 
3 Homberger René 190 194 192 197 191 192.80 197 
4 Nay Martina 191 190 191 190 196 191.60 196 
5 Häsler Martin 195 191 194 194 -- 193.50 195 
6 Carigiet Christof 195 192 195 193 191 193.20 195 
7 Häsler Christoph 195 194 193 190 194 193.20 195 
8 Ochsner Kurt 194 193 195 191 189 192.40 195 
9 Fässler Paul 192 187 190 194 186 189.80 194 

10 Mönch Urs 194 188 187 190 -- 189.75 194 
11 Pauli Thomas 184 193 192 188 -- 189.25 193 
12 Lüthi René 192 189 190 190 188 189.80 192 
13 Nay Christoph 189 189 188 192 189 189.40 192 
14 Bründler Thomas 191 189 191 188 -- 189.75 191 
15 Ochsner Roman 188 188 191 183 187 187.40 191 
16 Rubi Martin 190 189 182 186 -- 186.75 190 
17 Tellenbach Rudolf 189 183 184 187 -- 185.75 189 
18 Spühler Karin 188 180 181 180 -- 182.25 188 

 
OMM-Passen Kat. Ordonnanz: 
 

Rang Name, Vorname 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. 4. Rd. Final Schnitt Best 
1 Reinhard Peter 180 180 184 191 -- 183.75 191 
2 Ramp Joel 190 162 186 183 187 181.60 190 
3 Hanisch Lutz 172 178 188 181 -- 179.75 188 
4 Schneider Markus 186 181 173 173 -- 178.25 186 
5 Aegerter Hans 176 157 184 177 -- 173.50 184 
6 Jörger Peter 177 182 183 178 -- 180.00 183 
7 Anderegg Fredi 182 178 173 183 -- 179.00 183 
8 Ramp Martin 179 169 182 176 -- 176.50 182 
9 Tölderer Hugo 177 178 169 182 -- 176.50 182 

10 Suremann Heiri 168 178 180 178 -- 176.00 180 
11 Goryachkin Aleks. 179 -- -- -- -- 179.00 179 
12 Gut Jakob 172 177 175 176 -- 175.00 177 
13 Schwarzenbach H. 175 153 170 175 -- 168.25 175 
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Mannschaftsergebnisse: 
 

OMM   1. Mannschaft Liga A 01 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Final Schnitt 
Ochsner Marcel 193 198 198 195 191 195.00 
Nay Martina 191 190 191 190 196 191.60 
Carigiet Christof 195 192 195 193 191 193.20 
Lüthi René 192 189 190 190 188 189.80 
Ochsner Kurt 194 193 195 191 189 192.40 
Fässler Paul 192 187 190 194 186 189.80 
Nay Christoph 189 189 188 192 189 189.40 
Homberger René 190 194 192 197 191 192.80 
TOTAL 1‘536 1‘532 1‘539 1‘542 1‘521 1‘534.00 
Durchschnitt 192.00 191.50 192.38 192.75 190.13 191.75 
Rang Gesamtrangliste 4 4 3 3 3  
Rang in der Liga 2 3 2 2   

 
 
 

OMM   2. Mannschaft Liga 2.02 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Häsler Christoph 195     195.00 
Tellenbach Rudolf 189 183 184 187  185.75 
Ochsner Roman 188     188.00 
Bründler Thomas 191 189 191 188  189.75 
Pauli Thomas 184 193 192 188  189.25 
Gut Jakob  177 175 176  176.00 
Rubi Martin 190 189 182 186  186.75 
Mönch Urs 194 188 187 190  189.75 
Spühler Karin  180 181 180  180.33 
Tölderer Hugo  178 169 182  176.33 
Siegenthaler Sven 193     193.00 
TOTAL 1‘524 1‘477 1‘461 1‘477 5‘939 1‘484.75 
Durchschnitt 190.50 184.63 182.63 184.63  185.59 
Rang Gesamtrangliste 19 89 115 96   
Rang in der Liga 1 2 2 2   
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OMM   3. Mannschaft Liga 3.11 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Spühler Karin 188     188.00 
Ramp Joel 190     190.00 
Reinhard Peter 180 180 184 191  183.75 
Jörger Peter 177 182 183 178  180.00 
Gut Jakob 172     172.00 
Ramp Martin 179 169 182 176  176.50 
Schneider Markus 186 181 173 173  178.25 
Suremann Heinrich  178 180 178  178.67 
Tölderer Hugo 177     177.00 
Aegerter Hans  157 184 177  172.67 
Hanisch Lutz  178 188 181  182.33 
Anderegg Fredi  178 173 183  178.00 
TOTAL 1‘449 1‘403 1‘447 1‘437 5‘736 1‘434.00 
Durchschnitt 181.13 175.38 180.88 179.63  179.25 
Rang Gesamtrangliste 136 187 141 152   
Rang in der Liga 4 4 4 4   

 
 
 

OMM Nachwuchs 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde Final Schnitt 
Häsler Christoph 194 193 190 194 192.75 
Alber Jonas 176 189 186 190 185.25 
Ochsner Roman 188 191 183 187 187.25 
Ramp Joel 162 186 183 187 179.50 
Siegenthaler Sven 189 194 195 197 193.75 
TOTAL 909 953 937 955 938.50 
Durchschnitt 181.80 190.60 187.40 191.00 187.70 
Rang Gesamtrangliste 3 1 2 1  
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Ustertagschiessen – Hauchdünn am Sieg vorbei 
 

Nur ein Punkt fehlte unserer 1. Gruppe zum Sieg, so gab es aufgrund der Tiefschüsse „nur 
Rang 4. René Lüthi schoss das Maximum von 50 Punkten und klassierte sich auf dem tollen 
11. Rang von knapp 1‘600 Schützen, super! 
 

Gruppe Goldenberg, Kat. A 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportg. Gruppe 100 er 

1   Lüthi René 1966 Stand. 50 98,93,96 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 49 96,95,96 

3    Carigiet Christof 1965 Stand. 49 91,94,92 

4    Ochsner Marcel 1966 Stand. 47 91,99,97 

  TOTAL     195   

Rang 4 
Gruppe Einzel, Kat. A 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 100 er 

1   Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 47 96,91,90 

2   Rothermann Rolf 1980 Stand. 46 91,86,91 

3   Aegerter Hans 1935 Stgw 57/03 45 92,92,87 

4   Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw 57/03 44 92,81,85 

  TOTAL     182   

   
Rang 58 

 
Gruppe Zinziker, Kat. A 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 100 er 

1   Bründler Thomas 1975 Stand. 49 96,93,94 

2   Fässler Paul 1952 Stand. 47 89,86,99 

3   Ochsner Roman 1995 Stand. 43 92,95,84 

4   Spühler Karin 1969 Stand. 41 96,97,77 

   TOTAL     180 
 

   
Rang 64 

 
Gruppe Sturm Oberi, Kat. B 
 

Rang   Name, Vorname Jg- Waffe Gruppe 100 er 

1   Ramp Martin 1965 Stgw.90 45 89,97,92 

2    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 44 82,82,95 

3    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 41 85,84,90 

4    Ramp Joel 1995 Stgw.90 41 83,83,70 

  TOTAL     171   

   Rang 115  
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Siegergruppen, Kat. A (122 Gruppen klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    SG Betzholz Hinwil, Trumpf Buur 196 

2    SSG Neumünster, Paso 1 195 

3    MSV Mühlrüti, Entebächler 195 

4    StS Oberwinterthur, Goldenberg 195 

5    Infanterie SV Gonten, Tobeloch 195 
 
Siegergruppen, Kat. B (238 Gruppen klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    FS Heiden, the Koblers 190 

2    SG Lustdorf, Alpenblick 190 

3    SV Weesen, Biberlichopf 188 

..    ...... .. 

115   Oberwinterthur StS, Sturm Oberi 171 
 
Einzelklassement Kat. A (338 klassiert) 
 

Rang   Name, Jg., Verein Total Tiefschüsse 

1    Merki Michael,19 62, SSG Neumünster 50 100,92,97 

2    Brazerol Werner, 1946, SG Oberglatt 50 99,96,97 

3   Bräm Hans, 1954, StS Otelfingen 50 99,96,93 

..   … .. .. 

11   Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 50 98,93,96 
 
Einzelklassement Kat. B (1‘294 klassiert) 
 

Rang   Name, Jg., Verein Total Tiefschüsse 

1    Stanger Markus, 1963, FSG Thayngen 50 98,96,92 

2    Kobler Stefan, 1983, FS Heiden 50 95,97,85 

3   Dietrich Andreas, 1977, SG Lustdorf 50 95,94,94 

..   ..... .. .. 

122   Reinhard Peter, 1964, StS Oberwinterthur 47 96,91,90 
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JAHRESMEISTERSCHAFT, GABENSTICH, 
JAHRESCUP 

 

 
 
Am 22. November hatten wir einen feinen und unterhaltsamen Absendabend in der Schüt-
zenstube in Zinzikon. Ein herrlicher Gabentempel wartete auf die erfolgreichen Schützen. 
Hinzu kamen diverse Lottopreise, so dass auch jene Chancen auf einen Volltreffer hatten, 
die nicht zuvorderst auf den Ranglisten mitmischen.  
Zum Auftakt gab es ein feines Nachtessen. Vielen Dank an Anni und Thomas Pauli für die 
vorzügliche Bewirtung. Danach führten Kurt und Marcel Ochsner durch Absenden und Lot-
to, so dass die Stunden wie im Fluge vergingen. 
Ein Dankeschön gebührt auch Brigitte Ochsner sowie Klara und Urs Mönch, die den Ga-
bentempel mit schönen Früchtekörben bereicherten. Herzlichen Dank auch Kanis Buchs, 
der den Viertplatzierten Ledermedaillen kreierte und den Letztplatzierten Laternen schenk-
te.  
 
An diesem Abend wurden neben glücklichen Lottogewinnern auch die Sieger der Jahres-
meisterschaften, des Gabenstichs und des Jahrescups erkoren. Die Sieger heissen: 
· Jahresmeisterschaft A, Kat. Sport: Marcel Ochsner (neu) 
· Jahresmeisterschaft A, Kat. Ordonnanz: Joël Ramp (neu) 
· Jahresmeisterschaft Veteranen: Paul Fässler (Titelverteidiger) 
· Jahresmeisterschaft Junioren: Christoph Häsler (Titelverteidiger) 
· Gabenstich Kat. Sport: Kurt Ochsner (neu) 
· Gabenstich Kat. Ordonnanz: Peter Reinhard (neu) 
· Jahrescup Kat. Sport: Marcel Ochsner (neu) 
· Jahrescup Kat. Ordonnanz: Peter Jörger (Titelverteidiger) 
 

Ein paar Worte zur Jahresmeisterschaft: Bei den Sportgewehren fand Seriensieger Marcel 
Ochsner nach einem Jahr Unterbruch wieder auf die Siegerstrasse zurück und siegte überle-
gen vor Paul Fässler und Kurt Ochsner. Titelverteidiger René Lüthi setzte sich schon beim 
ersten Jahresanlass mit einem Scheibenfehler schachmatt und musste mit Rang 9 Vorlieb 
nehmen. Bei den Ordonnanzgewehren siegte Junior Joël Ramp überlegen mit 7 Punkten 
Vorsprung. Dahinter fiel die Entscheidung um die Podestplätze extrem knapp: Peter Rein-
hard lag 0.3 Punkte vor Hugo Tölderer und 0.5 Punkte vor Martin Ramp. Wahnsinnig, dies 
nach 158 für die Jahresmeisterschaft zählenden Schüssen. Bei den Junioren und Veteranen 
waren die Titelverteidiger Christoph Häsler bzw. Paul Fässler nicht zu schlagen. 
Beim Jahrescup herrschte wieder Spannung pur, da die Verlosung der Partien live stattfand 
und die Rangliste laufend berechnet wurde. Am Schluss setzten sich Marcel Ochsner (neu) 
und Peter Jörger (Titelverteidiger) durch. Herzlichen Dank an Barbara und Kurt Ochsner, die 
auch dieses Jahr die Siegerpreise im Cup spendierten. 
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Jahres-Cup: Marcel Ochsner und Peter Jörger grosse Sieger! 
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Gabenstich – Kurt Ochsner und Peter Reinhard siegen! 
 

Heuer fielen die Entscheidungen um den Sieg deutlich aus. Kurt Ochsner und Peter Rein-
hard gewannen souverän. Die höchsten Passen gelangen bei den Sportgewehren Kurt 
Ochsner und René Lüthi (je 483), bei den Ordonnanzgewehren Köbi Gut (456). 
 

· Gabenstich Kat. Sport 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. TOTAL 

1   Ochsner Kurt 1970 483 468 461 467 1‘879 

2    Ochsner Marcel 1966 462 467 467 468 1‘864 

3    Lüthi René 1966 455 457 483 468 1‘863 

4    Häsler Martin 1963 467 478 461 453 1‘859 

5    Fässler  Paul 1952 477 453 445 469 1‘844 

6    Nay Christoph 1972 459 463 455 451 1‘828 

7    Bründler Thomas 1975 452 457 470 443 1‘822 

8    Häsler Christoph 1996 459 450 472 434 1‘815 

9    Nay  Martina 1974 457 434 478 440 1‘809 

10  Ochsner Roman 1995 442 458 460 449 1‘809 

11  Mönch Urs 1954 431 442 455 459 1‘787 

12  Pauli Thomas 1972 460 442 430 403 1‘735 

 
· Gabenstich Kat. Ordonnanz 
 

Rang  Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. Zu. TOTAL 

1  Reinhard Peter 1964 447 441 452 448 0% 1'786.00 

2  Gut Jakob 1964 418 456 442 420 0% 1'736.00 

3  Ramp Joël 1995 410 439 432 430 0% 1'711.00 

4  Jörger Peter 1947 420 455 401 421 0% 1‘697.00 

5  Ramp Martin 1965 432 427 404 431 0% 1'694.00 

6  Schwarzenbach H. 1963 412 420 422 429 0% 1'683.00 

7  Aegerter Hans 1935 390 453 393 413 2% 1'681.98 

8  Kuhl Rudolf 1939 368 426 418 433 2% 1‘677.90 

9  Schneider Markus 1950 394 405 427 450 0% 1‘676.00 

10  Hanisch Lutz 1951 395 448 426 380 0% 1‘649.00 

11  Anderegg Fredi 1952 396 412 412 418 0% 1‘638.00 
 

Zuschläge: Ehrenveteranen 4% (bis Jg. 34), Seniorveteranen 2% (bis Jg. 44). 
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INTERNE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
 

Endschiessen – viele glückliche Schützen! 
 

25 Schützinnen und Schützen waren am Endschiessen vom 01. November und erlebten 
einen kurzweiligen, abwechslungsreichen und spannenden Tag. Mit ein bisschen Glück 
konnte man schöne Preise gewinnen, lediglich beim Cup waren möglichst viele Punkte der 
Garant für den Erfolg. Dort setzte sich bei den Sportgewehren Junior Christoph Häsler 
besonders gut in Szene, er war immer ein bisschen stärker als die andern. Am Schluss siegte 
er souverän mit 97 Punkten im grossen Finale. Auch bei den Armeewaffen sorgte Junior Joël 
Ramp für Aufsehen und qualifizierte sich souverän für den Final. Erst hier konnte er nach 
Zusatzschuss von Köbi Gut gestoppt werden, der eine völlig verpatzte Saison doch noch mit 
einem Erfolg ein bisschen ausbügeln konnte. 
Kreativität und Präzision war diesmal beim Juxstich gefragt, mussten doch alle einen Pa-
pierflieger basteln, der möglichst weit fliegen sollte. Auch hier hatte Christoph Häsler ein 
Goldhändchen. 
Das feine Abendessen in der Schützenstube war dann eine Belohnung für alle, und manch 
einer durfte nochmals vom Erlebten schwärmen. Herzlichen Dank an Anni und Karl Pauli für 
die Bewirtung und Marcel Ochsner für die viele Arbeit beim Organisieren und Durchführen 
des Anlasses. 
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Nachtessenstich 
 

4 Schützen schafften die Differenz von 0 Punkten. Köbi Gut und Joël Ramp durften gratis 
essen, während Christof Carigiet die Hälfte zahlen musste und Kurt Ochsner die Höchst-
strafe erhielt. Dieser Stich erfreut sich immer grosser Beliebtheit, da man auch auf den 
hinteren Rängen gewinnen kann. So Karin Spühler, die 13 Punkte daneben lag (mit 5 Tref-
fern). Es war aber auch sehr schwierig, nur einen Punkt zu erzielen. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Los Res. Diff. Treffer Zahlen 
Geb. 
Dat. 

1   Gut Jakob 1964 45 45 0 5 0 09.11.1964 

2    Carigiet Christof 1965 48 48 0 5 0.5 21.08.1965 

3    Ochsner Kurt 1970 14 14 0 5 1 27.12.1970 

4    Ramp Joel 1995 15 15 0 5 0 10.10.1995 

5    Tölderer Hugo 1948 27 28 1 5 0.5 09.11.1948 

6    Ramp Claudia 1963 6 5 1 5 1 24.06.1963 

7    Ramp Martin 1965 24 23 1 5 0 09.06.1965 

8    Ochsner Marcel 1966 43 44 1 5 0.5 06.06.1966 

9    Lüthi René 1966 4 5 1 5 1 28.11.1966 

10    Jörger Peter 1947 8 10 2 5 0 25.01.1947 

11    Fässler Paul 1952 50 48 2 5 0.5 16.01.1952 

12    Anderegg Fredi 1952 35 33 2 5 1 02.07.1952 

13    Rubi Martin 1973 30 32 2 5 0 20.04.1973 

14    Schneider Markus 1950 7 4 3 5 0.5 22.02.1950 

15    Pauli Thomas 1972 2 6 4 5 1 28.03.1972 

16    Hansich Lutz 1951 21 28 7 5 0 22.01.1951 

17    Aegerter Hans 1935 10 18 8 5 0.5 28.03.1935 

18    Häsler Christoph 1996 44 34 10 5 1 01.03.1996 

19  Spühler Karin 1969 1 14 13 5 0 16.07.1969 

20  Schwarzenbach Heinz 1963 28 29 1 4 0.5 11.08.1963 
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REKA-Stich 
 

Für einmal genügte es, einen 98er zu erzielen um zu siegen, was alle überraschte, da nor-
malerweise ein 100er oder 99er zum Sieg nötig war. Der glückliche Gewinner heisst Paul 
Fässler. Aber auch bei diesem Stich muss man auf dem richtigen Rang sein, um zu gewin-
nen. Wie beim Nachtessenstich war Kurt Ochsner der Pechvogel und ging leer aus, während 
Aleksandr Goryachkin für einen 80er noch 20 Franken in REKA-Checks erhielt. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1.Sch. 2. Sch. 3. Sch. Best REKA 

1    Fässler Paul 1952 98 96 88 98 60.-- 

2    Ochsner Marcel 1966 97 95 84 97 40.-- 

3    Ochsner Kurt 1970 97 93 86 97  

4    Carigiet Christof 1965 96 96 90 96 20.-- 

5    Spühler Karin 1969 96 89 80 96  

6    Hansich Lutz 1951 95 85 83 95 20.-- 

7    Anderegg Fredi 1952 94 83 78 94  

8    Ochsner Roman 1995 93 93 82 93 20.-- 

9    Schwarzenbach Heinz 1963 93 90 88 93  

10    Häsler Martin 1963 92 89 77 92 20.-- 

11    Tölderer Hugo 1948 92 85 84 92  

12    Lüthi René 1966 92 81 77 92 20.-- 

13    Häsler Christoph 1996 91 90 85 91  

14    Ramp Martin 1965 91 89 70 91 20.-- 

15    Bründler Thomas 1975 91 85 76 91  

16    Aegerter Hans 1935 91 83 78 91 20.-- 

17    Schneider Markus 1950 90 90 85 90  

18    Ramp Joel 1995 90 88 79 90 20.-- 

19  Pauli Thomas 1972 89 88 85 89  

20  Rubi Martin 1973 88 87 55 88 20.-- 

21  Jörger Peter 1947 88 84 82 88  

22  Goryachkin Aleksandr 1992 80 73 64 80 20.-- 

23  Ramp Claudia 1963 79 57 7 79  
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Glücksstich 
 

Der „glücklichste“ Schütze war Heiri Suremann, der mit dem letzten Schuss und hohen 67 
Punkten noch den punktgleichen Thomas Pauli abfing. Joël Ramp war der grösste Pechvo-
gel und kassierte einen Nuller um den andern. Mit nur 9 Punkten war er wirklich zu bemit-
leiden. Dass er dann aber als 25. noch einen Gutschein im Frohsinn gewann, war natürlich 
wieder ein grosser Aufsteller. Auch hier gilt „Glück gehabt“. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Total 5. Sch. 4. Sch. Preis 

1    Suremann Heinrich 1943 67 12 8 Früchtekiste 

2    Pauli Thomas 1972 67 5 12 Früchtekiste 

3    Spühler Karin 1969 65 9 10 Fleischpäckli 

4    Häsler Martin 1963 64 10 10  

5    Jörger Peter 1947 62 20 18 Brättli 

6    Ochsner Kurt 1970 62 20 17  

7    Hansich Lutz 1951 62 19 18  

8    Tölderer Hugo 1948 59 13 10  

9    Schneider Markus 1950 58 17 18  

10    Fässler Paul 1952 58 7 13 Brättli 

11    Schwarzenbach Heinz 1963 55 16 12  

12    Goryachkin Aleksandr 1992 53 5 3  

13    Ochsner Marcel 1966 52 19 5  

14    Anderegg Fredi 1952 52 18 18  

15    Aegerter Hans 1935 52 7 4 Brättli 

16    Gut Jakob 1964 50 8 6  

17    Lüthi René 1966 49 17 5  

18    Häsler Christoph 1996 45 5 10  

19  Ochsner Roman 1995 42 16 0  

20  Rubi Martin 1973 42 0 16 Gutschein Frohsinn 

21  Ramp Claudia 1963 36 7 5  

22  Bründler Thomas 1975 33 7 4  

23  Ramp Martin 1965 32 6 3  

24  Carigiet Christof 1965 29 5 10  

25  Ramp Joel 1995 9 0 0 Gutschein Frohsinn 
 
 



Standschütz Nr. 266  Seite 32 

Tandemstich 
 

Drei Teams schafften 0 Differenz, was schon aussergewöhnlich ist, werden die Paarungen 
doch im Nachhinein zugelost. Da die beiden Siegerpaare auch noch die gleichen Resultate 
hatten, musste das Alter entscheiden. Somit siegten René Lüthi und Martin Häsler (Martin 
hat Jg. 63 und war der älteste). Christoph Häsler traf mit 58 Punkten klar am besten auf die-
ser weissen Scheibe ohne schwarzen Punkt. Erstaunlich, was auch ohne Zentrum möglich 
ist. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Differenz Einzel Preis 

1  Lüthi René 54 0 54 
Fleischpäckli 

   Häsler Martin 54   

2  Bründler Thomas 54 0 54 
Brättli 

   Ochsner Marcel 54   

3  Goryachkin Aleksandr 52 0 52 Gutschein 
Frohsinn    Spühler Karin 52   

4  Rubi Martin 53 2 55  

   Anderegg Fredi 55    

5  Ramp Joël 51 2 51 Gutschein 

   Schwarzenbach Heinz 49   Coop 

6  Ochsner Roman 54 3 54  

   Carigiet Christof 51    

7  Gut Jakob 49 4 49  

   Ramp Claudia 45    

8  Aegerter Hans 47 4 47  

   Tölderer Hugo 43    

9  Ochsner Kurt 55 6 55  

   Suremann Heiri 49    

10  Pauli Thomas 52 9 52 Gutschein 
Coop    Ramp Martin 43   

11  Fässler Paul 55 10 55  

   Hanisch Lutz 45    

12  Häsler Christoph 58 12 58 
Balsamico 

  Schneider Markus 46   
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Jux-Stich 
 

Marcel Ochsner dachte sich auch dieses Jahr einen originellen Juxstich aus. Jeder erhielt 
einen Papierbogen, womit er einen Papierflieger machen musste. Nachher warfen alle mit-
einander und die besten 3 sowie der schlechteste Flieger wurden mit Preisen belohnt. In 
einem spannenden Rennen setzte sich Christoph Häsler vor Gaby Gut und Peter Jörger 
durch, während Thomas Paulis Flieger einen Bogen zurück machte und hinter dem Start 
landete. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte Preis 

1    Häsler Christoph 1996 8.83 REKA 

2    Gut Gaby 1965 8.35 Gutschein Coop 

3    Jörger Peter 1947 7.79 Gutschein Frohsinn 

4    Aegerter Hans 1935 weniger   

5    Anderegg Fredi 1952 weniger   

6    Bründler Thomas 1975 weniger   

7    Carigiet Christof 1965 weniger   

8    Fässler Paul 1952 weniger   

9    Goryachkin Aleksandr 1992 weniger   

10    Gut Jakob 1964 weniger   

11    Hansich Lutz 1951 weniger   

12    Häsler Martin 1963 weniger   

13    Lüthi René 1966 weniger   

14    Mönch Urs 1954 weniger   

15    Ochsner Kurt 1970 weniger   

16    Ramp Claudia 1963 weniger   

17    Ramp Martin 1965 weniger   

18    Rubi Martin 1973 weniger   

19  Schneider Markus 1950 weniger  

20  Schwarzenbach Heinz 1963 weniger  

21  Spühler Karin 1969 weniger  

22  Suremann Heinrich 1943 weniger  

23  Tölderer Hugo 1948 weniger  

24  Pauli Thomas 1972 -1.09  

25  Ramp Joel 1995 -1.31 Zielwasser  
 
 



Standschütz Nr. 266  Seite 34 

Cup Standardgewehre – Christoph Häsler nicht zu bremsen! 
 

· Qualifikation: 
 

Christof Carigiet erreichte mit dem Maximum vor Co-Favorit Marcel Ochsner mit 58 Punk-
ten die Pole-Position. Auf Rang 4 lauerte Geheimfavorit Christoph Häsler mit ebenfalls 58 
Punkten und gleich viel Punkten wie Thomas Pauli, der ebenfalls seine gute Form unter-
strich. Erstaunlich grosse Schwierigkeiten bekundete René Lüthi mit 54 Punkten, der nor-
malerweise viel stärker schiesst. Macht sich schon Wettkampfmüdigkeit breit? 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte 

1    Carigiert Christof 1965 60 

2    Ochsner Marcel 1966 58 

3    Pauli Thomas 1972 58 

4    Häsler Christoph 1996 58 

5    Fässler Paul 1952 57 

6    Ochsner Kurt 1970 57 

7    Bründler Thomas 1975 57 

8  Häsler Martin 1954 56 

9  Rubi Martin 1973 56 

10  Ochsner Roman 1995 56 

11  Lüthi René 1966 54 

12  Spühler Karin 1969 53 
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Viertelfinal: 
Das Favoritensterben begann schon im Viertelfinal: Christoph Häsler liess Titelverteidiger 
Marcel Ochsner keine Chance und setzte sich 59 : 57 durch. Auch Paul Fässler siegte mit 59 
Punkten gegen Karin Spühler (56). René Lüthi musste nach 56 Punkten und Punktgleichheit 
gegen Martin Häsler in den Shotoff und verlor 86 : 89.  
 

Nr.  Schütze Res. Stich. Qual. 

1    Ochsner Roman 54   

    Bründler Thomas 57  X 
      

2    Ochsner Marcel 57   

    Häsler Christoph 59  X 
      

3    Carigiet Christof 57  X 

    Ochsner Kurt 56   
      

4    Häsler Martin 56 89 X 

    Lüthi René 56 86  
      

5    Spühler Karin 56   

    Fässler Paul 59  X 
      

6    Rubi Martin 58  X 

    Pauli Thomas 55   
 
 
· Halbfinal: 
Mit Christof Carigiet musste ein weiterer Favorit die Segel streichen. Er verlor gegen Martin 
Häsler mit 58 : 59 und durfte wenigstens den Preis des Höchstausgeschiedenen in Empfang 
nehmen. Martin Häsler hievte sich so in die Favoritenrolle. 
 

1    Carigiet Christof 58  H 

    Häsler Martin 54  X 
      

2    Rubi Martin 49   

    Fässler Paul 55  X 
      

3    Bründler Thomas 56   

   Häsler Christoph 57  X 
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· Final: 
Der Final war sehr spannend. Christoph Häsler legte wie die Feuerwehr los und startete mit 
4 Mouchen und lag immer vorne. Nach drei sehr guten Neunern waren nach 9 Schuss er und 
Paul Fässler gleichauf. Christoph schoss eine Zehn aus, während Paul noch einen Neuner 
kassierte, womit der Sieg mit sehr guten 97 Punkten an „Finalkönig“ Christoph Häsler. 
Dessen Papap hatte im Final keine Chance, durfte sich aber dennoch über den schönen 3. 
Rang freuen. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 

1    Häsler Christoph 97  

2    Fässler Paul 96  

3    Häsler Martin 92  

 
 
 
 
Cup Armeewaffen – Die grosse Genugtuung für Köbi Gut! 
 

· Qualifikation: 
 

Überraschend setze sich Heinz Schwarzenbach mit 55 Punkten an die Spitze, während Ge-
heimfavorit Joël Ramp sich mit 50 Punkten zufrieden geben musste. In Lauerstellung auf 
Rang zwei war bereits Hans Aegerter mit guten 54 Punkten.  
  

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte 

1    Schwarzenbach H. 1963 55 

2    Aegerter Hans 1935 54 

3    Tölderer Hugo 1948 54 

4    Goryachkin Aleks. 1992 54 

5    Suremann Heinrich 1943 53 

6    Schneider Markus 1950 53 

7  Hanisch Lutz 1951 53 

8  Gut Jakob 1964 53 

9  Ramp Martin 1964 53 

10  Jörger Peter 1947 50 

11  Ramp Joel 1995 50 

12  Anderegg Fredi 1952 49 
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Viertelfinal: 
Auch hier gab es ein Favoritensterben. Heinz Schwarzenbach konnte nicht an den Qualisieg 
anknüpfen und verlor gegen einen völlig entfesselnd schiessenden Hugo Tölderer 44 : 58. 
Hugo hiesste sich so in die Favoritenrolle. Im Duell der Giganten setzte sich Joël Ramp ge-
gen Lutz Hanisch 56 : 55 durch. Lutz gewann den Preis des Höchstausgeschiedenen. In ei-
nem spannenden Duell mit Shotoff beendete Heiri Suremann die Hoffnungen von Fredi An-
deregg. Nach je 51 Punkten siegte er 93 : 92. 
 

Nr.  Schütze Res. Stich. Qual. 

1    Ramp Joël 56  X 

    Hanisch Lutz 55  H 
      

2    Jörger Peter 55  X 

    Aegerter Hans 52   
      

3    Goryachkin Aleks. 53  X 

    Schneider Markus 52   
      

4    Schwarzenbach H. 44   

    Tölderer Hugo 58  X 
      

5    Anderegg Fredi 51 92  

    Suremann Heiri 51 93 X 
      

6    Gut Jakob 53  X 

    Ramp Martin 51   
 
Halbfinal: 
Joël Ramp gewann souverän gegen Peter Jörger mit 58 : 54. Köbi Gut hatte ebenfalls einen 
guten Durchgang und konnte sich 54 : 51 gegen AleksandrGoryachkin durchsetzen. Im drit-
ten Duell brach Hugo Tölderer überraschend ein, während Heiri Suremann sich nicht beein-
drucken liess und mit 52 : 49 den Sprung in den Final schaffte. Klarer Favorit: Joël Ramp, 
oder? 
 

1    Goryachkin Aleks. 51   

    Gut Jakob 54  X 
      

2    Jörger Peter 54   

    Ramp Joël 58  X 
      

3    Tölderer Hugo 49   

   Suremann Heiri 52  X 
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· Final: 
In einem spannenden aber nicht unbedingt hochstehenden Final siegte Köbi Gut gegen Joël 
Ramp mit 86 Punkten und Shotoff 86 : 82 eher überraschend. So durfte er nach einer ganz 
verkorksten Saison doch noch einen Triumph einfahren, was ihm sehr zu gönnen ist. Heiri 
Suremann konnte zwar nie in die Entscheidung eingreifen, darf sich aber über den sehr gu-
ten 3. Rang freuen. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 

1    Gut Jakob 86 86 

2    Ramp Joël 86 82 

3    Suremann Heiri 75  

 
Herzliche Gratulation den grossen Siegern Christoph und Köbi! 

 
***************************************************** 
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Bundesstich: Martin Ramp verdienter Sieger! 
 

Martin Ramp siegte verdient beim Bundesstich mit feinen 147 Punkten 1 Zähler vor Martin 
Rubi und Paul Fässler. Martin Rubi war mit 68 Punkten Bester am Feldschiessen, Paul Fäs-
sler mit 83 Höchster beim Obli, und Martin Ramp mit 66 resp. 81 Punkten der Ausgeglichen-
ste auf hohem Niveau. Herzliche Gratulation! 
 

Rang   Name , Vorname Jg. Obli. Feldsch. Total 

1    Ramp Martin 1965 81 66 147 

2    Rubi Martin 1973 78 68 146 

3    Fässler Paul 1952 83 63 146 

4    Häsler Christoph 1996 78 67 145 

5    Lüthi René 1966 79 65 144 

6    Kuhl Rudolf 1939 79 64 143 

7    Reinhard Peter 1964 76 66 142 

8    Mönch Urs 1954 78 64 142 

9    Tölderer Hugo 1948 80 62 142 

10    Schneider Markus 1950 81 60 141 

11    Nay Christoph 1972 76 64 140 

12    Aegerter Hans 1935 77 63 140 

13    Suremann Heinrich 1943 77 63 140 

14    Jörger Peter 1947 77 63 140 

15    Nay Martina 1974 77 63 140 

16    Deuring Martin 1962 78 62 140 

17    Anderegg Fredi 1952 81 59 140 

18    Ochsner Kurt 1970 75 64 139 

19    Rothermann Rolf 1980 73 65 138 

20    Graf Marcel 1985 77 61 138 

21    Ramp Joël 1995 82 56 138 

22    Goryachkin Aleksandr 1992 79 57 136 

23    Ochsner Marcel 1966 71 64 135 

24    Hanisch Lutz 1951 75 59 134 

25    Bleuler Roland 1980 70 63 133 

26    Bleuler Sandra 1975 72 60 132 

27    Spühler Karin 1969 74 58 132 

28    Gut Roman 1992 70 61 131 

29    Walker Andreas 1967 73 58 131 

30    Ochsner Roman 1995 70 60 130 
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Feldstich: Joël Ramp und Thomas Bründler stark! 
 

Joël Ramp verpasste das Maximum nur gerade um einen Zähler, Thomas Bründler um zwei. 
Beiders wären Stapfermedaillen-Resultate. Leider lief es beiden am Feldschiessen nicht be-
sonders, so dass heuer niemand an den Schweizerischen Final fahren konnte. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 
 

Ramp Joël 1995 Stgw. 90 71 

2 
 

Bründler Thomas 1975 Stgw. 57/03 70 

3 
 

Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 68 

4 
 

Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 67 

5 
 

Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 67 

6 
 

Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 66 

7 
 

Jörger  Peter 1947 Stgw. 57/03 65 

8 
 

Ramp Martin 1965 Stgw. 90 65 

9 
 

Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 64 

10 
 

Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 63 

11  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 63 
 
 

Swiss Rifle Club Cape Town / Fernschiessen 2014 
 

René Lüthi traf mit 98 Punkten am besten, wenn man aufgrund der 1. Passe wertet. Marcel 
Ochsner und Christoph Nay gelang je eine 99er-Passe. Mit dem Erlös aus diesem Schiessen 
finanzieren sich die Schützen von Cape Town (Südafrika) die Teilnahme am Eidgenössi-
schen Schützenfest, also eine gute Sache. Man kann den Stich an jedem Training schiessen 
(max. 3 Passen). Wäre das nicht ein gutes Training mit Wettkampf-Feeling? 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Passen 

1    Lüthi René 1966 Stand. 98 / 96 

2    Pauli Thomas 1972 Stand. 97 / 92 

3    Bründler Thomas 1975 Stand. 96 / 95 

4    Ochsner Marcel 1966 Stand. 95 / 96 / 99 

5    Ochsner Kurt 1970 Stand. 95 / 95 / 97 

6    Mönch Urs 1954 Stand. 95 / 94 

7    Nay Christoph 1972 Stand. 94 / 99 / 90 

8    Ochsner Roman 1995 Stand. 94 / 93 

9    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw 57 03 93 / 90 

10    Kuhl Rudolf 1939 Stgw 90 92 / 87 

11    Anderegg Fredi 1952 Stgw 57 03 91 / 92 

12    Tölderer Hugo 1948 Stgw 57 03 89 / 90 
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Subaru-Stich für Jahres-Cup 2014 
 

Sportgewehre: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1    Ochsner Kurt 1970 Stand. 564 

2    Häsler Christoph 1996 Stand. 554 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 552 

4    Lüthi René 1966 Stand. 549 

5    Fässler Paul 1953 Stand. 546 

6    Rubi Martin 1973 Stand. 546 

7 
 

Ochsner Roman 1995 Stand. 542 

8    Nay Christoph 1972 Stand. 540 

9    Pauli Thomas 1972 Stand. 537 

10    Bründler Thomas 1975 Stand. 536 

11    Mönch Urs 1954 Stand. 532 

12    Nay Martina 1974 Stand. 515 
 
 
Ordonnanzgewehre: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1    Reinhard Peter 1964 Stgw 90 543 

2    Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 525 

3    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 525 

4    Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 525 

5    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 518 

6    Ramp Martin 1965 Stgw 90 498 

7    Ramp Joël 1995 Stgw 90 495 

8    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 468 

9    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 432 
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Liegendmatch 2014 
 
Sportgewehre: 
 

Rg.   Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total # M. 
1    Rubi Martin 97 95 95 96 97 95 575 22 
2    Häsler Christoph 96 98 93 92 96 99 574 20 
3    Lüthi René 95 97 96 96 94 96 574 10 
4    Ochsner Marcel 97 93 92 97 97 97 573 13 
5    Nay Martina 95 97 95 95 94 94 570 18 
6    Ochsner Kurt 96 97 96 93 94 94 570 15 
7    Fässler Paul 95 96 94 94 96 95 570 12 
8    Häsler Martin 98 98 96 96 90 91 569 14 
9    Bründler Thomas 94 91 96 93 97 96 567 9 

10    Carigiet Christof 95 93 95 93 95 95 566 9 
11    Spühler Karin 92 94 94 97 97 91 565 9 
12    Nay Christoph 96 96 93 96 94 88 563 10 
13    Pauli Thomas 92 93 94 91 93 91 554 10 
14    Mönch Urs 92 92 95 92 93 90 554 9 
15    Ochsner Roman 94 92 91 96 90 90 553 9 

 
 
Ordonnanzgewehre: 
 

Rg.   Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. Total # M. 
1    Aegerter Hans 88 96 89 273 3 
2    Anderegg Fredi 91 89 89 269 3 
3    Suremann Heinrich 88 89 90 267 6 
4    Schneider Markus 91 88 88 267 1 
5    Schwarzenbach H. 86 90 90 266 4 
6    Reinhard Peter 88 89 89 266 3 
7    Ramp Joel 94 84 88 266 2 
8    Tölderer Hugo 84 88 91 263 2 
9    Jörger Peter 90 89 83 262 1 

10    Ramp Martin 84 89 88 261 4 
11    Hansich Lutz 88 77 83 248 2 
12    Gut Jakob 81 81 85 247 2 
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IN KÜRZE 
 

 
 
 
 

Dank an alle Spender 
 

(UM) Auch im vergangenen Jahr durften wir wieder auf zahlreiche 
Spender für die Standschützen zählen: 

· Barbara und Kurt Ochsner: Preise Sieger Jahrescup 
· AXA Winterthur, Urs Schweizer: Oberifest und Vereinsbekleidung 
· Susi Sigrist: Nespresso Oberifest 
· Georg Suremann: Platz Oberifest 
· Restaurant Frohsinn, Dägerlen: Preise für das Endschiessen 
· Klär Bründler, Margrit Ochsner: Torten / Salatam Säulifrass 
· Barspender: Margrit Frei, Kurt Ott, Fritz Hämmerli, Hans Röthlisberger, Bruno Müggler, 

Martin Deuring, Kanis Buchs, Alfred Ulrich und weitere ungenannte Spender mit kleinen 
und grösseren Spenden. 

 

Allen Spendern ein herzliches Danke! 

 
 

Runde Geburtstage und Jubiläen in 2015 
 

Runde Geburtstage:  
· 80 Jahre: Hans Aegerter (28.03.)  
· 50 Jahre: Martin Ramp (09.06.), Christof Carigiet (21.08.) 
· 40 Jahre: Thomas Bründler (10.08.), Sandra Bleuler (24.11.) 
· 30 Jahre: Marcel Graf (16.05.), Claudio Roffler (30.11.) 
· 20 Jahre: Roman Ochsner (16.04.), Joël Ramp (10.10.) 
 

 
Vereinsjubiläum:  
· 50 Jahre: Hugo Tölderer  
· 20 Jahre: Gudrun Schilf 
· 10 Jahre: Ruedi Tellenbach 
 

Herzliche Gratulation zum Geburtstag und vielen Dank für so 
lange Vereinstreue! 
 
 
 
 
 
 
 



Standschütz Nr. 266  Seite 44 

 

KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 
 

Neujahresapéro  
Ortsverein Oberi 
 

 

Donnerstag, 01.. Januar 2015, beim Dorfbrunnen in Oberi, 
17.00 – 18.00 Uhr 
 

 

Preisjassen 
 

 

Freitag, 27. Februar 2015, in der Schützenstube Zinzikon. 
 

 

Generalversammlung 
 

 

Donnerstag, 05. März 2015, in der Schützenstube Zinzikon. 
 

 
Winterhöck der Standschützen 
 

Wir treffen uns jeweils Donnerstags ab 20.00 Uhr wie in früheren Jahren wieder im Re-
staurant Sonneck in Oberwinterthur. Benutzt die Gelegenheit, auch im Winter den kame-
radschaftlichen Austausch zu nutzen. Vielleicht werden ja gerade dort die besten Ideen für 
unser baldiges Jubiläum geboren. 
 
Schützenhöck der Veteranen  
 

An folgenden Daten findet ab 14.00 Uhr der Veteranenhock statt: 
 

· Donnerstag, 18.12.2014: Restaurant Sonneck, Oberwinterthur  
· Donnerstag, 22.01.2015: Restaurant Buurehus, Winterthur-Seen  
· Donnerstag, 19.02.2015: Restaurant Harmonie, Winterthur-Töss  
· Donnerstag, 19.03.2015: Restaurant Grüntal, Oberseen  
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